
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Schriftliche Anfrage gem. § 18 (1) GO für den Rat und die Ausschüsse  
der Stadt Meckenheim i.d.F. vom 24.03.2021 

 
Sehr geehrter Bürgermeister Jung, 

die SPD-Fraktion bittet um Beantwortung von nachfolgenden Fragen zum Thema 
„Maßnahmen bei einer Gasmangellage“ in der nächsten Sitzung des Rats am 14.12.2022: 

 

1. Sind der Verwaltung Unternehmen oder Einrichtungen der Pflege bekannt, die bei 
einer möglichen Gasmangellage entsprechende Unterstützung durch die Feuerwehr 
oder den Malteser Hilfsdienst benötigen? 

2. Sind die Einrichtungen der Pflege durch die Stadt auf mögliche Gefahren oder 
Probleme, die durch eine Gasmangellage entstehen sensibilisiert worden? 

3. Wurden den zu Punkt 3 genannten Zielgruppen entsprechenden 
Handlungsempfehlungen ausgehändigt und zum Thema sensibilisiert? 
  

 

Begründung: 

Eine mögliche Gasmangellage betrifft neben den Kommunen und privaten Haushalten, auch 
gewerbliche Unternehmen und Einrichtungen der Pflege. Eine frühzeitige Sensibilisierung 
der Akteure kann im Ereignisfall Zeit schaffen, um geeignete Maßnahmen zu starten. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 
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